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Pressekonferenz vom 7 - BKW

werden sollte. Nach sorgfÃ¤ltiger Analyse und Diskussion der verschiedenen. MÃ¶glichkeiten wurde 2001 eine neue Gasstrategie verabschiedet. Sie umfasst die. Punkte. â€¢ Senkung der Betriebskosten. â€¢ Senkung der Verkaufspreise. â€¢ ErhÃ¶hung des Umsatzes. â€¢ Umstellung auf ErdgaskompatibilitÃ¤t. â€¢ Marketingmassnahmen. 
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Pressekonferenz vom 7. September 2007 Ruedi Simmler, Präsident des IBI-Verwaltungsrates Die Bedeutung des Erdgasanschlusses für Interlaken Sehr geehrte Frau Regierungsrätin Sehr geehrte Damen und Herren



Im 19. Jahrhundert hat der Tourismus im Berner Oberland und namentlich in Interlaken einen grossen Aufschwung genommen. Er ist noch heute der mit Abstand wichtigste Wirtschaftszweig in unserer Region. Dieser Entwicklung haben wir es zu verdanken, dass in Interlaken bereits 1866 und damit verhältnismässig früh ein Steinkohlen-Gaswerk in Betrieb genommen werden konnte. Dank dieser für damalige Verhältnisse modernen Technologie konnte Interlaken mit seinen Gasthöfen und Hotels nach Einbruch der Dunkelheit im Lichte der Gasflammen erstrahlen! Das Netz der Gasversorgung wurde in den folgenden Jahrzehnten kontinuierlich ausgebaut und umfasst auch die Gemeinden Bönigen, Matten und Unterseen. Genau 100 Jahre nach der Inbetriebnahme des Gaswerks wurde dieses stillgelegt und die Gasversorgung auf ein Gemisch aus Propan und Luft umgestellt. Der alte Gaskessel wurde abgebrochen. An seine Stelle traten Lagertanks für das Propan, das bis heute unter Druck flüssig in Bahnkesselwagen angeliefert wird. Zu Beginn dieses Jahrhunderts zeigte sich, dass diese Art der Gasversorgung keine Zukunft mehr hat. Das Propan-Luft-Gemisch ist nicht mehr konkurrenzfähig, der Gasabsatz im Versorgungsgebiet war kontinuierlich zurück gegangen. Zudem sind der Transport und die Lagerung des Propangases mit gewissen Risiken verbunden, die nicht vollständig eliminiert werden können. Der Verwaltungsrat der IBI musste in dieser Situation darüber entscheiden, ob die Gasversorgung mit einem Netz von 45 Kilometern Länge aufgegeben werden oder ob eine Vorwärtsstrategie eingeschlagen werden sollte. Nach sorgfältiger Analyse und Diskussion der verschiedenen Möglichkeiten wurde 2001 eine neue Gasstrategie verabschiedet. Sie umfasst die Punkte • Senkung der Betriebskosten • Senkung der Verkaufspreise • Erhöhung des Umsatzes • Umstellung auf Erdgaskompatibilität • Marketingmassnahmen Der neue Weg ist erfolgreich. Im Vergleich zum Tiefststand konnten wir unseren Absatz schon annähernd verdoppeln. Der Erfolg dieser Massnahmen hat uns darin bestärkt, den zweiten wichtigen und seit langem angestrebte Schritt zu tun: Den Erdgasanschluss für die Region Interlaken, ohne den das Überleben der Gasversorgung langfristig nicht denkbar wäre. Bis zum heutigen Beginn der Bauarbeiten für die Seeleitung war es allerdings ein langer und manchmal steiniger Weg. Ein wichtiger Meilenstein war dabei die Volksabstimmung in Interlaken im vergangenen November. Der Souverän hat dem Projekt Erdgaserschliessung im Verhältnis von 6:1 zugestimmt. Dieses Resultat zeigt die



hohe Akzeptanz von Erdgas als Energieträger und stimmt uns zuversichtlich. Wir sind überzeugt, dass der Gasabsatz noch deutlich zunehmen wird und veraltete Heizanlagen durch neue umweltfreundlichere Erdgasheizungen ersetzt werden. Wir wollen damit den einheimischen und nachwachsenden Rohstoff Holz als Energieträger nicht konkurrenzieren sondern ergänzen. Dank der Einführung des Erdgas und dem in Aussicht genommenen weiteren Ausbau der Holz-Fernheizung AVARI wird die Energieversorgung im Raum Interlaken in den nächsten Jahren bedeutend umweltschonender. Der Erdgasanschluss ist für Interlaken ein wichtiger Schritt in die Energiezukunft. Er wird es ermöglichen, künftig auf den mit Risiken verbunden Transport und die Lagerung von Propangas verzichten zu können. Wir freuen uns deshalb sehr über den Baubeginn der Seeleitung, den wir heute feiern dürfen. Ich möchte allen danken, die dazu beigetragen haben, dass der Erdgasanschluss für Interlaken Wirklichkeit wird: Den beteiligten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern und Entscheidungsträger der beiden Erdgas Thunersee Partner BKW und IBI aber auch den beteiligten Behörden, allen voran der heute hier anwesenden Regierungsrätin und Vorsteherin der BauVerkehrs- und Energiedirektion, die unserem Vorhaben immer wohlwollend gegenüber gestanden ist. Ich hoffe, dass die Bauarbeiten reibungslos und vor allem unfallfrei vonstatten gehen und freue mich darauf, in rund einem Jahr gemeinsam mit Ihnen die Erdgasleitung Thunersee in Betrieb nehmen zu dürfen. Ich danke Ihnen für Ihre Aufmerksamkeit.
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PRESSEKONFERENZ 

04.01.2011 - Die LINZ AG LINIEN sind an einem Forschungsprojekt der Johannes Kepler. UniversitÃ¤t Linz beteiligt, das ... VizebÃ¼rgermeister Klaus Luger.
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Medienkonferenz vom 29.08.2013 - BKW 

29.08.2013 - Die Anlagen werden nach ihrer Realisierung in ein ausgewogenes Portfolio integriert. Finan- zinvestoren wie z.B. Fondsgesellschaften oder ...
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Entwurf vom 9 - BKW 

03.06.2008 - Die Aare-Tessin AG fÃ¼r ElektrizitÃ¤t (Atel), die BKW FMB Energie AG (BKW) und die. EOS Holding (EOS) wollen im Bereich der Transportnetze ...
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Medienorientierung vom Freitag, 16 - BKW 

kant gÃ¼nstigere Bilanzrelationen wesentlich verbessert. Der Spielraum der Kommunalpolitik wird deutlich erweitert. Dass dies namentlich durch Schuldenabbau ...
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Referat: Pressekonferenz vom 27. MÃ¤rz 2014 Keine ... 

Eine Volksinitiative, welche die Armut bekÃ¤mpfen will, darf die Erwerbsquote nicht gefÃ¤hrden und darf zudem auch die FlexibilitÃ¤t der Arbeitgeber nicht Ã¼ber ...
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Pressekonferenz zur Studie - GKV-Spitzenverband 

15.06.2015 - â€žArzneimittelversorgung in der GKV und 15 anderen europÃ¤ischen. Gesundheitssystemenâ€œ. Berlin, 15.06.2015. Johann-Magnus v. Stackelberg ...
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Vom Konzept bis zur schlüsselfertigen Anlage ... - BKW 

Ihnen ein Totalunternehmer-Angebot für die Umsetzung. Wir koordinieren natürlich auch sämtliche Nebenarbei- ten (Baumeister, Maler, Gipser, Gärtner usw.) ...
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Pressekonferenz, Energiestrategie 2050 - Swisscleantech 

24.11.2014 - Energie â€“ Status Quo ... Werden alle Kosten betrachtet, sind. Erneuerbare bereits heute gÃ¼nstiger. â€¢ Strom muss alle Kosten tragen, also:.
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Pressemappe foodwatch Pressekonferenz Babyprodukte 25.09.2014 

25.09.2014 - sollten ebenso wie sÃ¼ÃŸe GetrÃ¤nke die seltene Ausnahme sein und in ihrer .... weitesten verbreiteten, chronisch degenerativen Krankheiten.
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Pressekonferenz, Energiestrategie 2050 - Swisscleantech 

24.11.2014 - Potential â€“ Ein Beispiel. Intelligenz, dezentral, marktoffen. 6 ... Intelligenz/Software/Information: Oft vergessen, Schweizer StÃ¤rken.
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Pressemappe foodwatch Pressekonferenz Babyprodukte 25.09.2014 

25.09.2014 - Zahnmedizinisches Konzept â€žFrÃ¼hkindliche Karies vermeidenâ€œ: www.bzaek.de/ECC-Konzept. Redaktioneller Hinweis: â€¢ Fotostrecke zu den ...
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Pressekonferenz zum Start des Themenjahres 

03.03.2015 - Konsequenzen (Abmahnung/Versetzung) angedroht, aber. (noch) nicht durchgesetzt. Mit der betroffenen Person gesprochen um den.
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Pressekonferenz zur Studie - GKV-Spitzenverband 

15.06.2015 - Aussagekraft anderer Studien ist beschrÃ¤nkt: â€“ Die Studien lassen differenzierte indikationsabhÃ¤ngige. Erstattungsregeln im Ausland auÃŸer ...
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BKW 

Die BKW FMB Energie AG (BKW) hat angesichts der katastrophalen Ereignisse in Japan eine erste Standortbestimmung zur Sicherheit des Kernkraftwerks.
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Pferdesporttage Subingen vom 5. - 7. August 2016 

07.08.2016 - Nenngeld bis 11.7.2016 auf Konto: Raiffeisenbank ... Stunden vor Beginn der PrÃ¼fung gratis, danach GebÃ¼hr von Fr. 10.--. Startlisten und Infos.
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Forschungsresultate für SOLAR IMPULSE vom Mont-Soleil und ... - BKW 

Die Forschungsstation auf dem Jungfraujoch, welche von der Universität Bern betrieben wird, bietet die einzigartige Möglichkeit, Solarzellen unter Bedingungen ...
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â€žPower vom Bauerâ€œ, schweizweite Biomassen-Kooperation - BKW 

Biomasse ergriffen. Zusammen mit der in diesem Bereich spezialisierten Genossenschaft. Ã–kostrom Schweiz und dem Bernischen Bauernverband (LOBAG) ...
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BKW Gruppe Finanzbericht 2013 - MÃ¼hleberg vom Netz 

VerÃ¤nderung langfristige RÃ¼ckstellungen (ohne Verzinsung) .... von finanziellen VermÃ¶genswerten erfolgt zum Handelstag (Trade ..... Ein Finanzierungsleasing liegt vor, wenn im Wesentlichen alle mit dem Eigentum verbundenen Risiken.
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Pressekonferenz: Verkauf Haus Sonnengarten durch die GWG 

24.01.2017 - Januar. 2017 im Zusammenhang mit einer angeblich persÃ¶nlichen Bekanntschaft mit Herrn Professor Dr. Wehling, TÃ¼bingen. 3/5 ...
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AVISO: Pressekonferenz: Zwei Jahre Transparenzplattform - Respekt.net 

soll fÃ¼r ein Ã¶ffentliches Gut wie Transparenz in der Politik eigentlich zahlen?" Ihre GesprÃ¤chspartner sind: Franz Fischler, Mitglied des Senior Advisory Boards ...










 


[image: alt]





Pressemitteilung - BKW 

09.01.2009 - Durch ein schlankeres Kostenmanagement, schlankere Prozesse und transparente. Verbrauchsinformationen fÃ¼r alle Marktteilnehmer ist der ...










 


[image: alt]





Untitled - BKW 

Page 1. Page 2. 2 ...............................................................................................................................................3. 1.1. UnterstÃ¼tzte GerÃ¤te . .... 18 .................................................
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bKW Ökofonds 

Was motiviert Sie, sich für den BKW Ökofonds zu engagieren? ich kann etwas .... Gründung des BKW Ökofonds? 1999 erhielt ich von meiner führungskraft in der.
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Unterbrechbar - BKW 

08.10.2016 - Rp./kWh energy green energy Blue energy grey. Grundpreis. Hochtarif. (7 â€“ 21 Uhr). Niedertarif. (21 â€“ 7 Uhr). Hochtarif. (7 â€“ 21 Uhr). Niedertarif.
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